
-

tungsbereiche und Ergebnisse wurden mit den räumlich-strukturellen Er-

gebnissen der zweiten Raumnutzungswerkstatt überlagert bzw. zusam-

mengeführt. 

-

merierungen der hier beschriebenen Maßnahmen sind den Nummerierun-

gen des Planes mit den Betrachtungsräumen zugeordnet, um die Ergebnis-

se beider RNWs miteinander abgleichen bzw. ggf. zusammenführen zu 

können. Der folgende Text mit Karte folgt dieser Nummerierung.

übergreifende Ergebnisse räumlich, funktional und strukturell

Neben den lokal zuzuordnenden Zielen und Maßnahmen lassen sich einige 

zentrale Ziele formulieren, die für das gesamte Feld gelten. Das Feld hat bei 

allen Nutzungsgruppen eine hohe Akzeptanz. Durch Aufwertungen und 

Verbesserung der Barrierefreiheit und Inklusion können die enormen Po-

tentiale jedoch insbesondere für Menschen mit Unterstützungsbedarf ver-

bessert werden. Insgesamt können zurückhaltende Bereicherungen und 

- Alle Eingangsbereiche müssen neu geordnet und sicherer gemacht wer-

den. 

- Alle Wiesenbereiche sollen erhalten und nur geringfügig aufgewertet 

werden. 

- Neue Spielorte sollen an wenigen Stellen in den Randbereichen ergänzt 

werden. 

- Projekte incl. temporäre Gärten sollen vorsichtig im Umfeld aller 3 Ein-

gänge ergänzt werden. 

- Auf dem gesamten Feld muss ein barrierefreies, niedrigschwelliges Leit-

system als Orientierungshilfe integriert werden. 

- In allen Bereichen des Tempelhofer Feldes sind zusätzliche Toiletten, Sitz-

gelegenheiten und schattenspendende Elemente erforderlich, die mit Au-

genmaß und gezielt ergänzt werden. 

- Es muss für alle Flächen geprüft werden, inwiefern die geplanten Nutzun-

gen eine Kampfmittelberäumung erforderlich machen bzw. sinnvoll er-

scheinen lassen. 

- Bestandsgebäude sollen für unterschiedliche Infrastruktur nutzbar ge-

macht werden. 

- Ergänzung von Toiletten und Sitzgelegenheiten 

- Anpassung des Zuschnittes des nördlichen Hundeauslaufs in der Oder-

straße 

- Verbesserung/Erneuerung des Bodenbelages des Inneren Taxiways zwi-

schen der Start- und Landebahn an der Oderstraße 

- Ausbau der Beteiligungsbox / des Infopavillons als Aufenthaltsort, Ort der 

Information und des Engagements 

- Erstellung eines Nutzungskonzeptes für die Alte Gärtnerei 

- Altlasten- und Kampfmittelberäumung des Areals der Alten Gärtnerei 

Hier hatte ich im Text EPP noch was ergänzt bitte schauen, 

Im Folgenden werden die räumlich-funktionalen Ergebnisse der Raumnut-

zungswerkstatt (RNW) entsprechend den in der RNW bearbeiteten Plan-

quadranten erläutert und die in der RNW erarbeiteten bzw. in Betrachtung 

der Ergebnisse der RNW entwickelten Maßnahmen formuliert. 

Die Nummerierung folgt den Betrachtungsbereichen aus der 1. RNW. 

5. Zweite Raumnutzungswerkstatt
5.2 übergreifende Ergebnisse


